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8 Inte lligenz Blutt 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. | 


Bönigl. Provitiziats» Intelligenz" Comtoir, im Dof-Eokah, 
a ‚Eingang Lang gaſſe M 386. 2 


N 


No. 174. Montag, den 29. Juli 1839. ne 


Angemeldete Sr em de. ö N 
Angekommen den 26. Juli 1839. | 2 


Der Koͤnigl. Preuß. Major v. Schultz, im Aten Uhlanen⸗Regiment, von Treps - 
- tom, der Koͤnigl. Preuß. Major Daſſel, im sten Küraſſier⸗Regiment, aus Branden⸗ 
burg, der Koͤnigl. Preuß. Lieutenant von Waldow, im Garde⸗Dragoner⸗Regiment 
don Berlin, die Herren Kaufleute E. Lieber bon Zülichen, H. Prieß von Stettin, 
Beutt von Poſen, Herr Diviſſons⸗Condukteur Becker nebſt Familie von Königsberg, 
die Herren Kaufleute Wittmahr von Stettin, Reymer nebſt Frau Gemahlin von 
Mari nburg, log. im engl. Haufe. Die Herren Kaufleute Wunder aus Verlin von 
Stettin, Kuuht nebſt Familie von Stargard, log. im Hotel de Berlin. Herr Dee 
konomie⸗Commiſſarius Mack nebſt Familie von Krokoßyn, log. im Hotel de Thorn. 


N AVERTISS E ME NT S. 

=; Es haben der hieſige Kaufmann Michael Behrend Elkiſch, und deſſen ver⸗ 
lobte Braut, die Jungfrau Roſalla Birſchberg Letztere im Beiſtande ihres Vaters, 
des Kaufmanns Aaron Zirſchberg zu Inowraclaw, fir ihre einzugeheude Ehe die 
Oemeinſchaft der Güter und des Erwerbes durch einen am 17. d. M. vor dem 
Königl. Laud⸗ und Stadtgericht zu Inowraclaw errichteten Vertrag ausgeſchloſßen. 

Danzig, den 22. Juni 1839. 3 e 
Boöniglich Preußiſches Land und Stadigericht, 


8 


a 


2. Für die hi⸗ſige Köniz. Houpt⸗Artillerie⸗Werkſtatt ſollen im künftigen Zrüh⸗ 
jahre durch den Mindeſifordernden geliefert werden SE 
ee a) An rothruͤſternen Bohlen. = 
71 Stück Iöige, 20 Stück 355 öllige, 59 Stuck azoͤlige. 
== bp) An eichenen Bohlen. 
3 Stück 31Jzoͤllige, 16 Stück azoͤlige, 5 Stück ö olige a 16 Fuß lang, 17 Stück 
özoͤllige a 12 Fuß lang, 31 Stück 5 völlige, 9 Stück 6zöllige, 5 Stück Jzoͤllige, 
SEE 25 Stück 772 oͤllege und 10 Stück 15 olige. 
oh) An kiefernen Bohlen und Brettern. 
8 Stück Aöflige und 20 Stück 3zoͤhige kieferne Boblen, 
16 Stück izölige, 88 Stüc 174 olige, 20 Stück 152 öllige kieferne Bretter. 
15 1 An kiefernes Ganz“, Halb⸗ und Kreusbolz. 
5 Stu Woge kiefernes Ganzholz a 15 Fuß lang, 
8 a 5 5 A 2 * 
11ͤĩ 5 a 30 8 
9125 „ Haldholz a 30 . ö 
6 — Jzoͤlliges kiefernes Freuzholz a 18 Fuß lang. 
8 e) Andere Nughölzer: 8 


8 
x 
5 
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20 Stück kleine : 
12 „mittlere eichene Achſen, 


- „ große 
3 » Heine, = Stück mittlere und 140 Stück große eichene Speichen, 
0 „ Doppelſchwingen J don eichenem a 
C ͤ ER DUHe 
160 „ Deichſelſtangen, 30 Stück Langbäume und 60 Stück Leiterſtangen, 


von rethrüſternem, kotheſchenem, birkenem Holze oder don jungen 


AR Stieleichen. i 
170 Stück Arme, 160 Achefutter, 130 kleine Brakhoͤlzer, 88 große Brakhoͤlzer, 
1600 Stück kleine, 1400 Stück mittlere, 300 Stuͤck große Felgen, 500 Stuck Ort⸗ 
ſcheite, 80 Stück Schemel, 60 Stück Sperrhoͤlzer, don rothruſternem, rotheſchenem 
ober eichenem Holze. . 5 a 
EN SLR u von tothrüſternem oder eichenem Holze. 
1000 Fuß rothbüchene Kloben, SE 
295 Stück ee elſenes Rundholz, 
dſchwache 3 8 
235 fterke } elfene Kloben a 3 Juß lang. | 
2s werden daher alle Diejenigen, welche geſonnen ſind, dieſe Lieferung kis⸗ 
eln oder im Ganzen zu üdernehmen, hierdurch aufgefordert, ſich in dem auf 
den 19, Auguſt d. J. Vormittags pünktlich 10 Uhr, 
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in dem Artilerie⸗Werthat ⸗Gebaͤude, Sinergaſſe M 395., 9 Submiſſions⸗ 
Termin einzufisden, zuvor ader ihre schriftlichen Forderungen verſtegeltz abzugeben. 


Die Lief:rungs⸗ Bedingungen und die Beſchaffenheit der zu liefernden Nuß⸗ 
höher können von jetzt ab, taglich in den gewoͤhnlichen Dienſtſtunden eingeſehen 
werden. Auch ſollen der höhern Vorſchrift gemäß, diejenigen Koͤnigl. Forſten in 
den Regierungsdezirken von Danzig, Marienwerder, Königsberg und Gumbinnen 
angezeigt werden, wo und zu welchen Preiſen nach der Forſttaxe dera ⸗tige Hoͤlzer 
auf dem Stamm zu haben find, wodurch die etwanigen Submittenten Mittel und 
Wege erhalten, ſich die Hölzer für einen deſtimmten Preis zu verſchaffen. 


Schließlich wird noch bemerkt, daß zu dem Termine ſelbſt nur Diejenigen zu⸗ 
efaffen werden, welche bei Eröffnung deſſelben die zu leiſtende Caution, im Betrage 
es fünften Theils des Geldwerths der zu übernehmenden Lieferung nachweiſen, und 
ſogleich eine ſolche Summa entweder baar, oder in Stagts⸗Schuldſcheinen nebſt 
Coupons zu deponiren faͤhig ſind. 2 

Danzig, den 18. Jult 1839, 

Königl Verwaltung der Artillerie Werkſtatt. 


3 Verkauf des Vorwerks Amalienhof. 


Das im Bezirke des Domainen Rent⸗Amts Elbing belegene Vorwerk Amlien⸗ 
hof, ſoll nebſt den darauf befindlichen Wohn und 55 vom 1. 
Januar 1840 ab im Wege der Lizitation veraͤußert werden. f 
Daſſelbe iſt 
von der Stadt Elding 2 Meilen, 
Ma: kenburg ET 
er Chriſtburg 272 und 
. cm dete Ebauſſet ab ungefähr 74 Dirite 
entfernt, and enthält einen Flaͤchen Raum von 468 Morgen 157 Hachen preuß., 
zum Theil hoch belegenes Miefenland, : 
Naͤchſt der Grundſteuer Verpflichtung 1.7 
I. für den Fall des reinen Verkaufs, ohne Vorbehalt eines Domainen⸗ Zinſes, 
das geringſte ae auf 
26,182 ME 23 Sgr. 4 &, und i 
II. für den Fell des Verkaufs mit Vordehalt eines Domainen⸗Zinſes 
a) das Minimum des 124 Zoe 1 = 4 x 
125345 8 Sgr. 
b) der jährliche e . 


fehgefege, 55 
Der diesfaͤllige elzitatlons⸗ Termin wird am Mittwoch, den 25. Septemder 
d. J. Vormittags 10 Uhr, im Conferenz Gebäude der za Seen abge, 
balken dit = 
» 
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| Ka afluſtige, welche ſich als fiher legitimiren und erforderlichenfalls ſo fort eine 
angemeſſene Caution beſtellen konnen, werden hiermit zu dem bezeichneten Termine 
eingeladen. N 8 = 
9 Die feſtſtehenden Verkaufs⸗Bedingungen, fo wie die Vermeſſungs⸗Regiſſer und 
Plane, können zu jeder Zeit in unſerer Domainen⸗Regiſtratur eingeſehen werden, 
auch bleibt es den Kaufliedhabern uͤberlaſſen, ſich an Ort und Stelle wit den Ver⸗ 
haͤltnißen des Vorwerks bekannt zu machen. : 
Danzig, den 8. Juli 1839. g 
N = Rönigl. Preuß. Regierung. 
. Abtheilung für directe Steuern, Domainen und Sorſten. 
4. Zur Fortſetzung der Licitation wegen Veraͤußerung der ehemaligen Zacker⸗ 
ſtederei-Grundſtücke, Niederſtadt # 4 482., 483. a., fo wie der Bauſtellen 2 408. 
477, 478., haben wir einen abermaligen Termin 8 
5 N Freitag, den 2. Auguſt c. Vormittags 11 Uhr. 
auf dem Rathhauſe vor dem Stadtrath und Kämmerer Herrn Zernecke I. angeſetzt. 
Danzig, den 26. Juli 1839. 5 ; 2 ER 
i ©berbürgermeifter, Bürgermeifter und Rath. = 
Ds In Folge Auftrages der Koͤnigl. Regierung ſoll das zur hieſigen Domi⸗ 
nikaner⸗Kirche gehörige Wohngebaͤnde, Johannis, und Junkergaſſen⸗Ecke sub. 2 1900, 
belegen, feiner Baufaͤlligkeit wegen, Ifentlich an den Meiſtbietenden unter dem De: 
dinge des ſofortigen Abbruchs und Cinebene der Bauſtelle verkauft werden. 
Der desfalſige Termin ſteht Donnerſtag den 3 August c. R. M. an Ort u. 
Stelle an, und wird um 6 Ubr g ſchloſſen. Die nähern Bedingungen werden im 
Termine bekannt gemacht. Nachgebote bleiben underückſich tigt.. 
Danzig, den 26. Juli 1339. 5 8 
5 Der Bau⸗Inſpector Stein. 


7 


Pe 


ee Verlobung. 5 
6. Die Verlodung meiner einzigen Tochter Emma, mit Herrn Carl Zeinrich 
Leutholz, beehre ich mich hiemit ergebenſt anzuzeigen. ; ee 

Danzig, den. 28 Juli 1839. 5 D. W. Keller, Wittwe. 
8 Als Verlobte empfehlen ſich: Emma Keller, N 
5 Carl Zeinrich Leutholtz. 
— « > — en 2 
Anzeigen. i N . 

J. Es iſt am 26, d. M. ein Sonnen ⸗ Schirm auf dem Pfarrhofe gefunden, 
der rechtmäßige Eigenthümer kann ihn gegen Erſatz der Inſertionskoſten Goldſchmie⸗ 
degaſſe e 1095. eine Treppe hoch übhelenn > = 
83. Dionnerſtag, den 1. Auguſt c., ia der Reſſource zum freundſchaftlichen Bere - 
ein Konzert und Tanz. Mofang des Konzerts um 5 Uhr. f ; 

3 Die Dor ſte her. =? 


7 


u 8 1 
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ee Ja ad Verpachtung. 70 2 
5 Die ſeit dem Jahre 1812 nicht verpachtete Nutzung der kleinen Jagd auf den 
zur v. Conradiſchen Stiftung gehörigen Feldmarken von Raſſenhuben, Neuenhuden 
und Hochzeit, ſoll am 29. Auguſt d. J. ab, auf die naͤchſten 3 Jahre an den Meiſt⸗ 
bietenden oͤffentlich derpachtet werden, wozu wir einen Lieitations⸗Termin auf den 
a 58 7. Juli c. Vormittags 10 Ubr 
Neugarten 2 502. anberaumt haben. Es werden duber Jagdließhaber, welche 
hierauf reſtectiren wellen, erſucht, ſich daſelbſt zu dieſem Termin zahtreich einzufin⸗ 
den, und werden die nähern Bedingungen bei dirfer Verpachtung in dieſem Termin 
ebenfalls bekannt gemacht werden. f a 
Danzig, den 25. Juli 1839. 
Das Euratorium der bon Conradiſchen Stiftung. 
Pannenberg. Collins. 


J 
zeigt ergebenſt an, daß er während des Dos 
miniks nicht in den langen Buden ausſteht, ſondern 
daß der Verkauf in ſeinem jetzigen Locale Lang⸗ 
gaſſe M 536, ſtattfindet. „„ 
11. Mein neues Gaſthaus empfehle ich den reſp. Reiſenden bei einer guten Ein⸗ 
richtung zur Aufnahme gan; ergebenſt; ich werde für die prompteſte und reelſte Be⸗ 
dienung ſtets die größte Sorge tragen, um mir dadurch das Zutrauen der hoch⸗ 
verehrten Gaͤſte zu erwerben und zu erhalten ſuchn. RE 
Freiſtadt, den 22. Juli 1839. Jo haun Friedrich Kievitt. 
12. Heute Montag den 29. Juli Konzert in der 
an am Facodsthor. Anfang 6 Uhr. Nach 8 Uhr 27 Sgr. Eatret. Damen 
ind frei. = 
Wut 1 heute die Wiener a ihre letzte Burns im 
EE Vorläufige Anzeige. RE, 
a. u, Wir beehren ung einem berehrlichen Publikum anzuzeigen, © 
daß wir mit unſerer üderall bekannen SE 


Kunft- Gallerie von Automaten 


z Wund ſelbſt ſpielenden Muſik⸗Inſtrumenten hier an⸗ 8 


5 EINDRAT = 

Re gekommen find. Dieſe Automate und Inſſrumenke werden nicht 
etwa durch eine verborgene Perfon, fordern durch künſtliche Mechanik in Bewegung 
geſezt und geſpielt, wovon ſich jeder Sachkknner überzeugen kann, und bemerken 
wir nur, daß es nicht unſere Gewohnheit iſt, durch vorhergehende Anpreifungen un⸗ 


Er 


N 
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ferer Sammlung, anzuziehen, vielmehr halten wir uns übertengt, daß das kunſtlie⸗ 
bende Publikum Danzigs ſich bald von dem vielen Intereſſanken, welches unſere 
Sammlung enthält, überzeugen un? uns Beifall und reichen Beſuch ſchenken werde. 
Unter den geſchichtlichen Merkwürdigkeiten, welche ſich in unſerer Sammlung defin⸗ 
den, zeichnen ſich beſonders mehrere Sachen von Napoleon, welche in der Schlacht 
von Waterloo von dem Herrn Major v. Beller erbeutet worden ſind, ſowie der 


Original⸗Trauring des Dr. Luther aus, über deren Originslitaͤt wir glaubhafte 
Atteſte vorzeigen können. Das Nähere werden die Aaſchlagezettel beſagen. 


5 Veenſtra van Dlier und Jalm aus Amterdam, a 
priv. Direktoren der Kunſtſachen und Mitglieder der ſchoͤnen Kuͤnſte und Wiſſenſchaften 
5 und des Muſeums Sr. Majeſtät des Koͤnigs der Niederlande. N 
15. Meine Wohnung iſt von heute an Hundegaſſe W 362. 
Danzig, den 26. Juli 1839. f Dr. Liévin. 


a 5 vermiethungen. > 

16. Tiſchlergaſſe W 616. iſt zum 1. October die Obergelegenheit zu vermiethen. 
17. Am Holzmarkt, auf den Brettern M 301. iſt fuͤr die Domnikszeit eine 
freundliche Stube mit Meubeln u. f. w. zu vermicthen. 8 

18. Breitgaſſe AZ 1104. find meublirte Zimmer billig zu vermiethen. 

19. sun, M 238. find für die Dominikszeit meublirte Zimmer zu 
vermiethen. ET 5 f 
20. Das Wohuheus Wollwebergaſſe 8 546 (bas ehemalige Polizei-Geſchäaͤfts⸗ 
Haut), aus 5 Studen, Küche, Keller und Boden beſtehend, iſt vom 1. October ab 


zu vermiethen, kann aus ſogleich bezogen werden. Miethsluſtige belieben ſich Laug⸗ 


gaſſe M 537. zu melden. 


U. Heil. Geiſtgaſſe N 941. in eine freundliche Stube, Küche und Boten, 


an einzelne Perſonen zu vermiethen und gleich oder Michaeli zu deziehen. 


22. Korkenmachergaſſe N 784. find 2 meublirte Zimmer, auch einzeln, zu 
dermiethen und gleich zu beziehen. a 35 


pn u 
Auction e n. = 
23. Montag, den 29. Juli 1839 Nachmittags um 3 Uhr, wird der unkerzeick⸗ 
nete Mäkler auf der Loͤſchörücke, vor dem Koͤnigl. Stepackhofe, an den Meiſtbieten 
den durch Ausruf gegen baare Bezablung verkaufen: 2 


2000 ganze und 1000 halbe Krucken friſches 
5 Selters waſſer, 


welche ſo eden mit Capit. P. Jachtmann im Schiffe Gendrtna, angetummen hab, 


‚ Homber. 


. —— — 
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5 24. 809 „Auction zu Schellemuͤhle. 


Mittwoch, den 31. Juli 1839 Vormittags 10 Uhr, ſoll auf freiwilliges Ber 
langen des Herrn Dr. Gotz, in Schellemühle meiſtictend verkauft werden: a 


eine große Quantitat gut gewonnenes 
Kuh⸗ und Pferde⸗Heu. 
Zugleich ſollen an dieſem Tage ; 
mehrere Tafeln Land zur Grummet⸗Nutzung 
verpachtet werden. 


Der Zahlungs, Termin für bekannte ſichere Kaͤufer wird am Auctiondrage de 
kannt gemacht wm: rden, wogegen Unbekannte zur Stelle Zahlung leiſten. 


5 Siedler, Auctionator. 
S > 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 5 


25. Auf dem Gute Luckdezin, 3 Meilen von Dauzig, 1 Meile von Sirfae; 
ft: 1 175 5 theils Hammel, theils Mutterſchaafe, 5 Fett machen geeignet, 
zum Verkau 


2 Die Brennfols- Niederlage, Lauggarten . 70. (Eingang 
5 Sprengelshef) empfiehlt ihren Vorrath von büchen⸗ hochlaͤndi⸗ 
en trocknem, ſo wie püchen Floͤß⸗, eichen und ſichten Klobenhelz, D 
fret vor des Käufers Thuͤre, zu den billigſten Preiſen. 


2 „, Auffallend billiger Verkauf im Schußzenhauſe 


am breiten Thor. Cattun a 3 u. 4, Kleiderzenge a 31%, Vettzeuge a 474, 
Piqué a5, Baumſin a 317, 11 Parchend a 4, Baſtard a 5%, engl. Hofen⸗ 
zeuge a 77½ Sgr. BE ‚ee, 144 Bettdecken a 25, % Dtzd. Strümpfe a 22, 17 
Dßd. Schürzen 20, 14 D6d bopp. Hand: ſchuhe 137 u. 7, engl. Paqueweſten 25, 
e 4055, 1. damas irt 65 Sgr., eine wor Auswahl Hels⸗ und Schnupf⸗ 
tüder 1 4 Dtzd. 12 Sgr. 


258. Hohl büchen Brennholz den Rlafter 6% Nx, frei vor des Käufers Thür, 
wird nachgewieſen Langgaſſe M 526., u. eichen Holz 5 Nn, Zfuͤßiges ganz trocken. 
29. Unter meinen von Frankfurth erhaltenen Waaren, empfehle beſonders, Strick⸗ 
und Naͤhgarn, Prima⸗Seide, Wachs⸗Leinwand zu Tiſch⸗„Kommoden⸗ und Pıanoforsee 
Decken, Wachstaft und die neueſten Stickmuster J. v. Nießen, Langgaſſe 526 
30. Eine Schlafbank f. 2 Kinder mit Schublade a 2, 1 linden Ithuͤriges Kleiderſpind 
a 3, 1 einperfoniges nn 1 Zu 10 Sgr., feht enen 82 un tan, 


rw 
W 


152 


7 


Bremer Heeringe von ausgezeichneter Guͤte, a 


1 Sgr. pro Stuck, und neue, kleine Drontheimer Fettheeringe a 123 Sgr., dito 
E. 3. 2 


einmarinirt a 2 Sge. pro U, empftehlt 8 8. oe. 


r 


Sgr. N 5 E 3. Mosel. 
33. Eine geraͤumige Dominiſsbude wie auch zwei Thüren mit Glasfenſtern 
und 12 Stück Wandblaker, von dem feinſten, ſtaͤrkſten Spiegelglaſe, ſind zum Ver⸗ 
kauf ten Damm W 1129, zwel Treppen hoch. > 


34. Ein kleiner Vorrath Marienbäder Kreuzbrunnen (diesjähriger Füllung) mn) DE 
8. a 


noch kaͤuflich zu haben bei A. Kraske, Wittwe, Langgaſſe 2 36 
. 7 a + * 4 4 N 4 . 


{mmobilia oder unbewegliche Sachen. 


35. Dienſtag, den 6. Auguſt d. J. ſoll der der St. Marienkirche zugehorige 
Bauplatz anf der Speicherinſel in der Hopfengaſſe e 13. des Hypothekenbuchs, 


auf welchem der Speicher „die Kapelle“ gelanden, im Artushofe an den Meiſtbie⸗ 
tenden oͤffentlich verkauft werden. Dir Bedingungen und Do<umente find täglih 
bei mir einzuſehen. 3 3 Engelhard, Auctionator. 


— — — 
— Am Sonntage den 21. Juli ſind in nachbenannten Kitchen. zum erften 


Se 5 Male aufgeboten: i : 
Königl. Capelle. Der Arbeitsmann Jobaun Jacob Oehmke mit Igfr. Anna Sufannd Delschock. 
König p. 


Karmeliter. Der Arbeitsmann und Wittmer Johann Saffran mit Igfr. Veronica Kollatowski. 


> Der Kammerdiener Dominik Dronzewski mit Jgfr. Magdalena Kaſchinski. 

St. Barbara. Der Arbeitsmann Martin Heinrich Peters mit Igfr. Juliane Henriette Dibnert. 

Heil. Leichnam. Der Schumacher Gottlieb Julius Lieder zu Löblau, mit Igfr. Friederike Eliſabeth 
4 - : t x ; 


32. Frischer Himbterſaft mit Zucker eingekocht, empfiehlt die Fleſche a 10 


——— EEE e 


. TEE KT 


acht. 2 3 : . 3 
Der Junggeſell Johann Jacob Janzen zu Hochſtrieß, mit Igfr. Catharina Im 


fiana Kreſten zu Schellingsfelde. 


Der Arbeitsmann Friedrich Nitka mit Frau Franeiska verwittw. Korf geb. Rei⸗ 


chau zu Langefuhr. 


a —— > g 8 ee * z 
Asbahl der Gebornen, Eopulirten und Geſtorbenen⸗ 
. Vom 14. bis den 21. Juli 1839 N i 
wurden in (ämmtlichen Kirchſprengeln 27 geboren, 9 Part topulirt, 
8 unnd 28 Perſouin begraben. a 5 


